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- Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur - 
- 16. Wahlperiode - 
 
 
 
An die 
Mitglieder des Ausschusses für Schule, 
Beruf und Kultur 

 Nachrichtlich 
an alle Kreistagsabgeordneten 
mit der Bitte um Kenntnisnahme 

 
 
 

Niederschr i f t  
 
 

über die 5. Sitzung des Ausschusses für Schule, Beruf und Kultur am 31.10.2013 
 
 

Anwesend: 
Herr Norbert Bockstette (Vorsitzender)  
Herr Heiko Bertelt (KTA)  
Herr Siegfried Böckmann (KTA)  
Herr Rainer Buske (Vertreter der Arbeitneh-
merorganisationen) 

 

Frau Anna Ellmann (KTA)  
Herr Josef Kläne (KTA)  
Herr Dr. Hartmut Koch (KTA)  
Herr Walter Mennewisch (KTA)  
Frau Sabine Meyer (Stellvertretende Vorsit-
zende) 

 

Herr Michael Moll (Vertreter der Eltern der 
kreiseigenen allgemeinbildenden Schulen) 

 

Herr Sebastian Pohl (Vertreter der SchülerIn-
nen der kreiseigenen berufsbildenden Schu-
len) 

 

Herr Reinhard Reimer (Vertreter der Lehre-
rInnen der kreiseigenen berufsbildenden 
Schulen) 

 

Frau Josephin Rönker (Vertreter der Schüle-
rInnen der kreiseigenen allgemeinbildenden 
Schulen) 

 

Herr Jochen Steinkamp (KTA)  
Herr Andreas Tepe (Vertreter der Arbeitge-
berorganisationen) 

 

Herr Heiner Thölke (KTA)  
Herr Matthias Warnking (KTA)  
Herr Stefan Wehinghaus (KTA)  
Herr Albert Focke (Landrat)  
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Entschuldigt: 
Herr Kurt Reinemann (Vertreter der LehrerIn-
nen der kreiseigenen allgemeinbildenden 
Schulen) 

 

 

Es fehlten: 
Herr Wolfram Amelung (Vertreter der Eltern 
der kreiseigenen berufsbildenden Schulen) 

 

Herr Heinrich Luhr (KTA)  
 

Hinzugezogen: 
Herr Herbert Winkel (Erster Kreisrat)  
Herr Uwe Lienesch (Amtsleiter Amt für Stra-
ßenverkehr und Schulen) 

 

Herr Stefan Weidelich (Referent d. LR)  
Herr Thomas Hemme (Protokollführer)  
 

Gast: 
Herr Winfried Büscher  Schulleiter der Justus-von-Liebig-Schule 

Vechta 
 
 
 
 
Sodann wird folgende Tagesordnung behandelt: 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
  
3. Feststellung der Tagesordnung 
  
4. Genehmigung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 16.05.2013 
  
5. Verpflichtung hinzugewählter Ausschussmitglieder, die nicht Kreistagsabgeordnete sind 
  
6. Mitteilungen des Landrats 
  
7. Vorstellung der künftigen Fachoberschule "Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie" 

bei der Justus-von-Liebig-Schule Vechta 
  
8. Errichtung einer Oberschule in der Gemeinde Visbek (789/2013) 
  
9. Errichtung einer Oberschule in der Stadt Vechta (792/2013) 
  
10. Umsetzung der Inklusion in den kreiseigenen Schulen 
  
 
 
 

- - - - - -  
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I. Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung  

  

 Der Ausschussvorsitzende Norbert Bockstette eröffnet die Sitzung um 16:00 Uhr. 
 
 

  
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit  

  

 Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß und fristge-
recht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
 

  
  
 3. Feststellung der Tagesordnung  

  

 Die Tagesordnung wird unverändert festgestellt. 
 
 

  
  
 4. Genehmigung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 16.05.2013  

  

  
 

 Die Niederschrift über die Sitzung am 16.05.2013 wird einstimmig bei 1 
Enthaltung genehmigt. 
 

  
 5. Verpflichtung hinzugewählter Ausschussmitglieder, die nicht Kreistagsabge-

ordnete sind  

  

 Landrat Albert Focke nimmt die Verpflichtung des Herrn Sebastian Pohl als hinzu-
gewähltes Ausschussmitglied des Ausschusses für Schule, Beruf und Kultur vor. Er 
weist den zu verpflichtenden Vertreter der kreiseigenen berufsbildenden Schulen 
auf die Pflichten, die sich aus § 40 NKomVG (Amtsverschwiegenheit), § 41 
NKomVG (Mitwirkungsverbot) und § 42 NKomVG (Vertretungsverbot) ergeben, hin. 
Er händigt dem Hinzugewählten die Vorschriften in schriftlicher Form aus und ver-
pflichtet ihn per Handschlag. 
 
 

  
  
 6. Mitteilungen des Landrats  
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 Landrat Albert Focke teilt mit, dass die Beschlüsse des Ausschusses aus der Sit-
zung am 16.05.2013 wie folgt weiterbehandelt worden seien: 
 
Am 27.06.2013 habe der Kreistag nach Zustimmung durch den Finanz-, Wirt-
schafts- und Sozialausschuss am 06.06.2013 und durch den Kreisausschuss am 
13.06.2013 die folgenden Beschlüsse gefasst: 
 

a) Für die Ergänzung der Küchenausstattung bei der Elisabethschule Vechta 
werden im Haushaltsjahr 2013 Sondermittel in Höhe von 15.500 € zur Ver-
fügung gestellt. 
 
Die Küchenausstattung sei zwischenzeitlich teilweise geliefert und in Betrieb 
genommen worden. 

 
b) Die Budgetanteile für EDV-Beschaffungen bei den kreiseigenen berufsbil-

denden Schulen werden ab dem Haushaltsjahr 2014 wie folgt erhöht: 
 
Für die Handelslehranstalten Lohne um 30.000 € auf 90.000 €, 
für die Adolf-Kolping-Schule Lohne um 25.000 € auf 85.000 € sowie 
für die Justus-von-Liebig-Schule Vechta um 14.500 € auf 34.000 €. 

 
 
Landrat Albert Focke informiert die Mitglieder des Ausschusses für Schule, Beruf 
und Kultur über den ohne Beteiligung des Ausschusses erfolgten Beschluss über 
die Einrichtung einer Fachoberschule „Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie“ 
an der Justus-von-Liebig-Schule Vechta zum 01.08.2014.  
 
Die für den 29.08.2013 vorgesehene Sitzung des Ausschusses für Schule, Beruf 
und Kultur sei ausgefallen. Aus Dringlichkeitsgründen habe der Kreistag nach Zu-
stimmung durch den Kreisausschuss am 19.09.2013 in der Sitzung vom 
26.09.2013, TOP 11, die Einrichtung der neuen Schulform bereits beschließen 
müssen. Die für die Einrichtung der neuen Schulform erforderliche Zustimmung der 
Landesschulbehörde sei beantragt worden. Herr Büscher, Schulleiter der Justus-
von-Liebig-Schule Vechta, werde die neue Fachoberschule unter TOP 7 vorstellen. 
 
 

  
  
 7. Vorstellung der künftigen Fachoberschule "Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelt-

technologie" bei der Justus-von-Liebig-Schule Vechta  

  

 Herr Winfried Büscher, Schulleiter der Justus-von-Liebig-Schule Vechta, stellt den 
Anwesenden die wesentlichen Inhalte der ab 01.08.2014 bei der BBS III angebote-
nen Fachoberschule „Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie“ mit Hilfe einer 
Powerpoint-Präsentation (Anlage) vor. 
Anschließend beantwortet er Fragen der Ausschussmitglieder zur Schulform. Der 
Ausschussvorsitzende bedankt sich für den Vortrag. 
 
 

  
  
 8. Errichtung einer Oberschule in der Gemeinde Visbek (789/2013)  
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 Amtsleiter Uwe Lienesch trägt vor, dass die Gemeinde Visbek die Umwandlung der 
Haupt- und Realschule (Benedikt-Schule) Visbek in eine Oberschule beantragt ha-
be. Das Konzept für die Oberschule Visbek sehe eine verpflichtende Ganztagsschu-
le an zwei Wochentagen vor. Für die Teil-Ganztagsschule entstünden voraussicht-
lich für zusätzliche Busfahrten im Rahmen der Schülerbeförderung weitere Kosten 
in Höhe von 6.000 € jährlich, die möglicherweise durch eine Synchronisierung der 
Schulschlusszeiten mit bestehenden Schülerbeförderungsangeboten aber noch 
deutlich reduziert werden könnten. Mit der Umwandlung seien derzeit keine umfang-
reichen Baumaßnahmen verbunden. Insbesondere sei der Bau einer Mensa seitens 
der Gemeinde Visbek nicht geplant.  
 
Nachdem Herr Lienesch Fragen aus dem Ausschuss zur Errichtung einer Ober-
schule in Visbek beantwortet hat, beschließt der Ausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, der Aufhebung der Haupt- und Realschule 
Visbek, der Errichtung einer Oberschule Visbek, der Übertragung der 
Schulträgerschaft für die Oberschule auf die Gemeinde Visbek, der unver-
änderten Übernahme der laufenden Schulsachkosten der Oberschule Vis-
bek in Höhe von 60 % und der Übernahme der Schülerbeförderungskosten 
für die verpflichtenden Ganztagsangebote der Oberschule Visbek durch 
den Landkreis Vechta zuzustimmen. 
 

  
 9. Errichtung einer Oberschule in der Stadt Vechta (792/2013)  

  

 Amtsleiter Uwe Lienesch trägt vor, dass die Stadt Vechta die Umwandlung der 
Haupt- und Realschule (Geschwister-Scholl-Schule) Vechta in eine Oberschule be-
antragt habe. Das Konzept für die Oberschule Vechta sehe eine verpflichtende 
Ganztagsschule an zwei Wochentagen vor. Für die Teil-Ganztagsschule entstünden 
voraussichtlich für zusätzliche Busfahrten im Rahmen der Schülerbeförderung wei-
tere Kosten in Höhe von 1.000 € jährlich, die möglicherweise durch eine Synchroni-
sierung der Schulschlusszeiten mit bestehenden Schülerbeförderungsangeboten 
aber noch deutlich reduziert werden könnten. Mit der Umwandlung seien umfang-
reiche Baumaßnahmen von insgesamt 3,5 Mio. Euro verbunden, die die Stadt 
Vechta bauabschnittsweise in den kommenden Jahren unter Beteiligung der Kreis-
schulbaukasse durchführen werde.  
 
Nachdem Herr Lienesch Fragen aus dem Ausschuss beantwortet hat, beschließt 
der Kreisausschuss einstimmig: 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen, der Aufhebung der Haupt- und Realschule 
Vechta, der Errichtung einer Oberschule Vechta, der Übertragung der 
Schulträgerschaft für die Oberschule auf die Stadt Vechta, der unveränder-
ten Übernahme der laufenden Schulsachkosten der Oberschule Vechta in 
Höhe von 60 % und der Übernahme der Schülerbeförderungskosten für die 
verpflichtenden Ganztagsangebote der Oberschule Vechta durch den 
Landkreis Vechta zuzustimmen. 
 

  
 10. Umsetzung der Inklusion in den kreiseigenen Schulen  

  

 Amtsleiter Uwe Lienesch stellt den Anwesenden die Umsetzung der Inklusion in den 
kreiseigenen Schulen mit Hilfe einer Powerpoint-Präsentation (Anlage) vor. Er nennt 
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zunächst die maßgeblichen Rechtsgrundlagen und schildert anschließend allgemein 
mögliche Barrieren und Arten von Einschränkungen in baulicher Hinsicht. Dann er-
läutert er, welche Mindeststandards bis zum 31.07.2018 erforderlich sind. In 2014 
soll zunächst die Herstellung der Mindeststandards bei der Schwerpunktschule 
Gymnasium Lohne hergestellt werden. Bei den übrigen kreiseigenen Schulen sollen 
barrierefreie Eingänge errichtet werden. 
Anschließend beantwortet er Fragen der Ausschussmitglieder zu dem Thema. 
Erster Kreisrat Herbert Winkel ergänzt, hinsichtlich der noch ungeklärten Kostenbe-
teiligung des Landes Niedersachsen, dass alle im Rahmen der Inklusion entstehen-
den Kosten im Finanzwesen besonders gekennzeichnet werden, so dass eine Aus-
wertung jederzeit möglich sei. 
 
 

  
  
 
 
Ende der Sitzung: 17:03 Uhr 
 
 
Vechta, 05.11.2013 
 
 
 
 
   
Focke 
Landrat 

 Hemme 
Protokollführer 
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